
	 Prof. Dr. Kaspar Bienefeld 
	 Leiter des Instituts für Bienenkunde  
	 Hohen-Neuendorf

	 Prof. Dr. Wolf-Dieter Blüthner  
	 Pflanzenzüchter

	 Dr. Jürgen Lorenz 
	 Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 		
	 Rheinland-Pfalz

	 Dr. Werner Kloos 
	 Leiter der Unterabteilung Landwirtschaft im 	
	 BMELV

14.30	 Podiumsdiskussion 
	 Moderatorin: Petra Schwarz	

	 Teilnehmer 
	 Dr. Robert Kloos 
	 Staatssekretär im Bundesministerium für  
	 Ernährung, Landwirtschaft und  
	 Verbraucherschutz

	 Kathrin Schneider 
	 Staatssekretärin im Ministerium für  
	 Infrastruktur und Landwirtschaft des  
	 Landes Brandenburg

	 Peter Maske 
	 Präsident des Deutschen Imkerbundes

	 Dr. Helmut Born 
	 Generalsekretär des Deutschen Bauernverbandes 

	 Dr. Werner von der Ohe 
	 Leiter des Instituts für Bienenkunde Celle

15.30	 Ergebniszusammenfassung und Fazit	

16.00	 Ende der Veranstaltung

11.00	 Begrüßung und Einführung 
	 Moderatorin: Petra Schwarz

11.10	 Grußwort 
	 Dr. Robert Kloos 
	 Staatssekretär im Bundesministerium  
	 für Ernährung, Landwirtschaft und  
	 Verbraucherschutz

	 Peter Maske 
	 Präsident des Deutschen Imkerbundes

11.30	 Fachvorträge Block I –  
	 Allgemeine Informationen 
	 Bedeutung, Leistungen und Haltung der Bienen

	 Dr. Marc-Wilhelm Kohfink  
	 1. Vorsitzender des Imkervereins Berlin

	 Werner Kuhn 
	 Netzwerk Lebensraum Feldflur

	 Holger Loritz 
	 Diplom-Landschaftsökologe 
	 Leiter des Netzwerks  
	 Blühende Landschaften

	 Renate Frank 
	 Diplom-Oecotrophologin 
	 Ernährungsberaterin

12.30	 Mittagspause mit Imbiss

13.15	 Fachvorträge Block II –  
	 Spezifische Fragestellungen 
	 Ernährung und Gesundheit der Bienen

	 Dr. Werner von der Ohe 
	 Leiter des Instituts für Bienenkunde Celle
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Liebe Teilnehmerinnen und  
Teilnehmer,

durchschnittlich verzehrt jeder 
Einzelne in unserem Land etwa ein 
Kilogramm Honig im Jahr. Rund 
ein Viertel der benötigten Menge 
stellen unsere knapp 97.000 Imker 
in Deutschland her. Ihnen und 
ihren fleißigen Bienen haben wir 
aber nicht nur leckeren Honig zu verdanken. Bienen 
erfüllen auch für unsere heimische Landwirtschaft 
wichtige Leistungen, indem sie Nutzpflanzen sowie 
Obst- und Gemüsepflanzen bestäuben. Insgesamt sind 
zirka 80 Prozent unserer 2.000 – 3.000 heimischen 
Nutz- und Wildpflanzen auf die Bienen als Bestäuber 
angewiesen.

Trotz der hohen ökologischen und ökonomischen 
Bedeutung der Imkerei, haben viele Imker nicht 
unerhebliche Probleme zu bewältigen. Hierzu gehö-
ren zum Beispiel hohe Bienenverluste, hervorgerufen 
durch eine Vielzahl von Krankheiten, durch ungüns-
tige Witterungsbedingungen oder aber bedingt durch 
abnehmende blütenreiche Flächen, die Bienen als 
Nahrungsgrundlage dienen. 

Nach dem Motto „Zusammen sind wir stark“ – soll 
diese Konferenz das Interesse an der Bienenhaltung 
stärken und alle Beteiligten zusammenführen. Ich 
wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
interessante Gespräche und neue Erkenntnisse, um 
weitere Verbesserungen für die Bienenhaltung zu 
erreichen. 

Ilse Aigner
Bundesministerin für Ernährung,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz
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Mit der Deutschen Bahn

•	 Haltestelle „Berlin Hauptbahnhof“
•	 U-Bahn Linie 55 bis Endhaltestelle  
	 „Brandenburger Tor“, (zwei Stationen)
•	 Ausgang Pariser Platz, Wilhelmstraße

Mit dem Flugzeug
•	 Flughafen Berlin-Tegel 
•	 Bus TXL Richtung Alexanderplatz,
•	 Haltestelle „Brandenburger Tor

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
•	 der  Dienstsitz Berlin liegt zwischen dem  
	 U-Bahnhof Mohrenstraße (Linie U2) und dem 		
	 S-Bahnhof Brandenburger Tor (ehemals  
	 Unter den Linden, Linien S1, S2 und S25)
•	 die Buslinien 200, 100 und TXL halten in  
	 unmittelbarer Nähe
•	 die U-Bahn Linie 55 bis Endhaltestelle  
	 „Brandenburger Tor“ (zwei Stationen)
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Bienen in der  
Kulturlandschaft 
Perspektiven für die Bienenhaltung  
in Deutschland

Fachkongress am 29. Juli 2013 in Berlin

Bei fachlichen Fragen 
Bundesministerium für Ernährung,  
Landwirtschaft und Verbraucherschutz
Referat 514 – Tier und Technik
Rochusstraße 1
53123 Bonn

Tel.: +49 228/99 529-3480 oder -3617
E-Mail 514@bmelv.bund.de
Internet: www.bmelv.de

Bei organisatorischen Fragen
Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung
Referat 122 – Konferenz- und Tagungsmanagement
Wichmannstr. 6 
10787 Berlin

Tel: +49 228/30 398992-20
E-Mail: bienentag@ble.de
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